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Allgemeinverfügung  

 
zur Änderung der Allgemeinverfügung des Landkreises Hameln-Pyrmont vom 29.10.2020 

 

Gemäß § 28 Abs. 1 Satz 2 Infektionsschutzgesetz (IfSG) in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nieder-

sächsisches Verwaltungsverfahrensgesetz (NVwVfG) in Verbindung mit § 35 Satz 2 Verwal-

tungsverfahrensgesetz (VwVfG) wird folgende Allgemeinverfügung erlassen: 

 

Die Allgemeinverfügung des Landkreises Hameln-Pyrmont zur Umsetzung des § 3 Abs. 2, Satz 3 

der Niedersächsischen Verordnung über Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Corona-Vi-

rus SARS-CoV 2 (Niedersächsische Corona-Verordnung), 

anlässlich des Erreichens der 7-Tage-Inzidenz von 50, über die Pflicht zum Tragen einer Mund-

Nasen-Bedeckung unter freiem Himmel in Hameln 

wird wie folgt geändert: 

 

Allgemeinverfügung des Landkreises Hameln-Pyrmont 

zur Umsetzung des § 3 Abs. 2 der Niedersächsischen Verordnung über Maßnahmen zur Ein-

dämmung des Corona-Virus SARS-CoV 2 (Niedersächsische Corona-Verordnung), 

anlässlich des Erreichens der 7-Tage-Inzidenz von 50, 

über die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung unter freiem Himmel 

in Hameln 

 

Der Landkreis Hameln-Pyrmont erlässt gemäß § 3 Abs. 2 der Niedersächsischen Corona-Ver-

ordnung (Im Folgenden: Nds. Corona-VO) in ihrer jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit § 

28 Abs. 1 Satz 2 Infektionsschutzgesetz (Im Folgenden: IfSG) in Verbindung mit § 1 Niedersächsi-

sches Verwaltungsverfahrensgesetz (NVwVfG) in Verbindung mit § 35 S. 2 Verwaltungsverfah-

rensgesetz (VwVfG) mit § 2 Abs. 1 Nr. 2, § 3 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 Niedersächsisches Gesetz über 

den öffentlichen Gesundheitsdienst (NGöGD) folgende Allgemeinverfügung: 

 

2. Ziffer 1 dieser Allgemeinverfügung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft und gilt 

bis zum Zeitpunkt ihrer Aufhebung, jedoch längstens bis zum 30.11.2020.  

 

Im Übrigen gelten die Anordnungen der Allgemeinverfügung vom 29.10.2020 unverändert fort. 

 

III. Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 

beim Verwaltungsgericht Hannover, Leonhardtstraße 15, 30175 Hannover, erhoben werden. 

 

 

Hameln, den 03.11.2020 

 

 

Im Auftrag 

 

 

Sabine Meißner 

(Kreisrätin) 


